
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 36 (1946)

Heft: 22

Rubrik: Mäni Gatschet erzählt

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 30.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


ättüni ©«tfdjct
cr>ül)lt (5)

Ds Liseli (es ist mein
Göttikind und hört es
eigentlich viel lieber,
wenn man ihm «Eis-
beth» sagt), eben das mit
dem Pelzmantel, hatT 1 rCiMilÛUlCl, liaiW i ' mit einem gar gutenV— "lit cuiciii ga: guten

Seitüfl ?°Seschlossen. Sogar in der
tag nfL ®em Name gestanden. Ich
Swüsg ^ Können, es isch es liebs und
Seilte iff, Görzigs Chrottli, prezis wie
hilft Ha vor füfezwänzg Jahr. Da
Altej. Aeke gar nichts, in meinem
'"eilig seh das Meitschi wohl ein
ehlyjji y^FWöhnen und dabei an e
der Dp?, s Schwechi danke. Und ömel
mich nicht^ den Pelzmantel reut

ein tyfi,*^ses Diplom, das muss wohl
sg gefeiert werden. Ds Mettschi

hat mir seinen Wunsch schon geflüstert
(da sind die Chrotte nicht verlegen, dem
Götti ein paar Franken abzuknöpfen
und er lässt sich die kleine Schmeiche-
lei noch so gern gefallen). Es will am
nächsten Sonntag aus eigenem Geld
zum Zvieri die Hauswirtin machen und
da vermöge es ab dem Güetzelen und
Bachen nicht mehr, zum Dauerwellen-
Tischeier zu gehen.

Ich habe dem Liseli sogar einen Rat
erteilen wollen, nebst der verschleikten
Ueberreichung der nötigen Anzahl Fü-
fernötli. Ich bin einmal ungsinnet mit
myr Schwägere an der Marktgasse 55

in den Damensalon Schoenauer yne-
trappet. Und Ihr könnt Euch ja denken,
dass der Mäni Gatschet zringetum
gluegt hat. Ja, da kann man dann schon
von einem Damensalon reden, das sind
gleich zwei Stockwerke, und zwar nicht
öppen exzentrisch-hypermodern, nein
so, wie soll ich Euch sagen, währschaft
vürnehm. Es ist ein gutes, altes Ge-
schäft, aber sie seien auch imstande,

ganz verruckte Zügs in Haartrachten zu
machen, sagt meine Schwägerin. Henu
ömel Geschmack haben sie. Das Chrotte-
meitschi hat ernsthaft glost und ver-
sprochen, es wolle dorthin gehen, es sei
nämlich ohnehin schon lange Kundin
bei Schoenauers. Trotz den Kabinen sei
dort alben ein Betrieb wie in einem
Bejihus und man müsse sich früh an-
melden. Hingäge groue sei dort wohl
noch keine gewesen.

Dort kann es vorkommen, dass in
einem Stübli eine Frou Diräkter von
Solothurn, im nächschte eine währ-
schatte, hablechi Büri us der Gäget vo
Burdlef, de Gatschet's Liseli, nachher
eine gar früntlechi und härzigi Frou
Profässer von Bern und im füfte Stübli
eine grüüsli vürnähmi Aengländere
sitzt. Das habe es wirklich einmal er-
läbt.
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Os Oiseli (es ist mein
Liöttikinb un6 kört os
eigentllck viel lieber,
wenn msn ikm «Ols-
betk- ssgy, eben 6ss mit
6em Oel^msntsl, kst

ïijplà^êàr^eit mit einem Zsr guten
^>tune ?^>gescklossen, Sogsr in 6er
»>^ 5sin klsms gsstsnben. Ick

^ können, es isck es lieds ur>6
^i»e àâr^igs Lkrottli, precis wie

vor kûàwsn^g >Iskr, Os
So^«^âàke gsr nickts, in meinem

i»èkio áck 6ss IVlsitscki wokl ein
°l>I^i Vfrwöknen un6 6sbei sn e
âêr Lekwscki 6snke, On6 ömsl
»>ick âen Oàmsntel rent

^l,,àses Oiplom. 6ss muss wokl^ Kskeiert werben, Os IVleitseki

kst mir seinen tVunsck sckon gsklustsrt
(6s sin6 6is Lkrotts nickt verlegen, 6em
(Zütti sin pssr Orsnksn sb?uknöpten
un6 er Issst sick 6ie kleine Lckmelcke-
lei nock so gern geksllsn), Os will sm
nscksten Sonntag sus eigenem LleI6
2um Zvieri 6is Hauswirtin mscken un6
6s vermöge es sb 6em VüetTelsn un6
Sacken nickt mekr, ?.um Osuerwsllsn-
Olsckelsr 2U geksn.

Ick ksbe 6sm Oiseli sogar einen ltst
erteilen wollen, nebst 6er versckleiktsn
Oeberrelekung 6er nötigen án^skl Oü-
tsrnätli, Ick bin einmal ungsinnst mit
m^r Lckwsgsre sn 6sr IVlsrktgs-se SS

in 6sn Osmsnsslon Sckoensuer zme-
trappet, On6 Ikr könnt Ouck zs 6enken,
6sss 6er lVlsni Qstsekst xringetum
glusgt kst, üs, 6a ksnn man 6snn sckon
von einem Osmsnsalon, re6en, 6ss sin6
gleick Twei Stockwerks, un6 2war nickt
öppsn ex2sntrisck-k^psrmo6ern, nein
so, wie soll ick Ouck ssgsn, wskrsckstt
vürnskm, Os ist ein gutes, altes Lie-
sckskt, sber sie seien suek imstsnbe,

gsnx verrückte Oügs in Kssrtrsckten »t
mscken, sagt meine Sckwsgsrln. Henu
ömel Llesckmsck ksben sie. Oss Lkrotts-
msitscki kst ernstkakt glost un6 ver-
sprocken, es wolle 6ortkin geken, es sei
nsmlick oknekin sckon lange Kunbin
bei Sckoensusrs, ?rot2 6sn Kabinen sei
6ort slben ein Oetrieb wie in einem
Sszikus un6 man müsse siek kruk sn-
meiben, Kingäge groue sei 6ort wokl
nock keine gewesen,

Oort ksnn es vorkommen, 6sss in
einem Stübli eine Orou Oirskter von
Solotkurn, im nscksckte eine wäkr-
sckskts, ksblscki Süri us 6sr Qsget vo
Lurblet, 6e Ostsckst's Oiseli, nsckksr
eine gsr krüntlscki un6 kàigi Orou
prokssssr von Lern un6 im külts Stübli
eine grüüsli vürnskmi ^,englsn6ere
slt^t. Oss ksbe es wirkliok einmal er-
labt.

"«er« 7«ri«»

i».
mit cism

' k«i»sksn«tduek

^
^i> / Kei>rl>,>j»<u

»»tor lliit^irkung ü»kl-
v°." ^

Vs6>>aiek,im, «int'iik-
»,lt

» 24 »uslegksre k»r-
nut ánguii,! <Ier

I'snoruinen Keriilun-
' » 4 KogiaiullpIUn«,

öer Stàâtc »n6 Sport-
^enttln

""»st IS > 1«'/. c-m

-k à
Wegweiser 7u

dsglückenclen
<2tieII mannig-

!Sk unct Innerer

^""lungen »nä K!o»k«a

^6. Lern

Oi« b«qu«m«n

Struk-,

Val>x-Vosono>

vnö

Prorkos-Sckuks

Lcz.

(Zersnlen kür fenster
unck Sslkon

^ ° ^
s 2Z^8« ^ '

tiausplsk», l'el. 2 VS 7S

/

Im gonron 22769 7rekkor im ^erts von
kr. 5ZOOOO—. kloupt-Irsksor: ZOOOG —

2»»«».-. 2x1««»».-, 5x5«««.-us^.
Zoockton 5ie clie reick bsklockte mittlere Irsk-
kerlogs ^ocle 1O-I.o5-5erie entiiolt, vris disksr,
mindestens 1 7rokksr und bietet 9 übrige (bon-
con. 1 bos kr. 5 - plus 4« 9p. kür Porto ouk

postcbockkonto III 1OO26.

Adresse: 5ovo-l.otterie.
ökorktgosso 23, Lern.

2iekung

683


	Mäni Gatschet erzählt

